
FAHR MIT bi Frünnen in d'Harlingerland

Ausgangslage Der ÖPNV im LK Wittmund ist bislang praktisch reiner Schülerverkehr. Über das Mitfahrsystem
sollen (insbesondere) Migranten und Jugendliche besser in das gesellschaftliche und
wirtschaftliche Leben eingebunden werden. Das soziale Miteinander und die Mobilität der
Menschen im Landkreis Wittmund sollen verbessert werden.

Ziele Ziel ist die Unterstützung von spontanen Mitfahrgelegenheiten als Ergänzung bestehender
Mobilitätsangebote. Die Idee ist, Menschen zu aktivieren, ihre vorhandene Mobilität durch
Mitfahrgelegenheiten auch anderen zur Verfügung zu stellen. Das System ist kostenlos für alle
Beteiligten!

Was wurde gemacht Die Anbieter erhalten eine Plakette für ihr Fahrzeug, die Mitfahrer erhalten eine Tasche, ein Cap
und/oder einen Button, ggf. auch ein reflektierendes Leuchtband, um sich kenntlich zu machen.
Als „Treffpunkte“ können Bushaltestellen im Landkreis genutzt werden. Der Mitfahrwunsch wird
entweder über „sich bemerkbar machen“ mittels bereit gestellter Materialien (Tasche, Cap,
Button, Leuchtband) an festgelegten Treffpunkten (z.B. Bushaltestellen) oder über eine
Smartphone App artikuliert. Bei Verwendung der App melden Personen, die innerhalb des
Landkreises Wittmund eine Fahrgelegenheit suchen, diese Anfrage mithilfe der App. Alle als
Fahrer registrierten Benutzer bekommen diese Anfrage durch die auf ihrem Smartphone
installierte App mitgeteilt. Fahrer können nun über die App die Anfrage bestätigen, somit kommt
eine spontane Fahrgelegenheit zustande. Die Fahrer können auch eine Mitfahrgelegenheit
anbieten, auf die interessierte Mitfahrer mit Ihrem Mitfahr-Wunsch reagieren können.
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